
Transkulturelle Kommunikation
Der vorliegende Band enthält eine Auswahl von Bei-
trägen zu zukunftsweisenden Themen an der Schnitt-
stelle von Sprachlehr- und Sprachlernforschung sowie
Sprachvermittlung, die von 50 Hochschul-Dozentinnen
und Dozenten in 21 Ländern Afrikas, Asiens und
Europas auf der 1. internationalen Konferenz „Fokus
DaF/DaZ“ an der German Jordanian University, Amman
im März 2019 präsentiert wurden: Literatur und Film im
DaF/DaZ-Unterricht, Medienbildung und Medienmetho-
dologie, Deutschlandbild-Forschung, Kulturwissenschaft
und Landeskunde, Blended Learning, Übersetzen im DaF-
Unterricht sowie Test- und Prüfungsformate.

Das Herausgeberteam bilden Hochschullehrende in
Bachelor- und Master-Programmen Deutsch als Fremd-
sprache an Universitäten in Jordanien und Malaysia.

LIT
www.lit-verlag.de

978-3-643-14788-2

9*ukdzfe#yvm,,x* LIT

Tr
an

sk
u

ltu
re

lle
Ko

m
m

u
n

ik
at

io
n

LIT

Fokus DaF/DaZ
Gegenwärtige Tendenzen in Forschung und Lehre

Torsten Schaar, Mahasen Altal, Chang Shi Wen (Hg.)

LIT

To
rs

te
n

Sc
h

aa
r,

M
ah

as
en

A
lta

l,
C

h
an

g
Sh

iW
en

(H
g

.)
Fo

ku
s

D
aF

/D
aZ



Torsten Schaar, Mahasen Altal,
Chang Shi Wen (Hg.)

Fokus DaF/DaZ

PDF-Muster LIT Verlag 18/09/20



Transkulturelle Kommunikation

herausgegeben von

Prof. Dr. Jörg Roche
(Universität München)

Band 10

LIT

PDF-Muster LIT Verlag 18/09/20



Torsten Schaar, Mahasen Altal,
Chang Shi Wen (Hg.)

Fokus DaF/DaZ
Gegenwärtige Tendenzen
in Forschung und Lehre

LIT

PDF-Muster LIT Verlag 18/09/20



��

Gedruckt auf alterungsbeständigem Werkdruckpapier entsprechend

ANSI Z3948 DIN ISO 9706

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der
Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind
im Internet über http://dnb.dnb.de abrufbar.

ISBN 978-3-643-14788-2 (br.)
ISBN 978-3-643-34788-6 (PDF)

© LIT VERLAG Dr. W. Hopf Berlin 2020
Verlagskontakt:
Fresnostr. 2 D-48159 Münster
Tel. +49 (0) 2 51-62 03 20
E-Mail: lit@lit-verlag.de http://www.lit-verlag.de

Auslieferung:
Deutschland: LIT Verlag, Fresnostr. 2, D-48159 Münster
Tel. +49 (0) 2 51-620 32 22, E-Mail: vertrieb@lit-verlag.de

PDF-Muster LIT Verlag 18/09/20



 

INHALTSVERZEICHNIS 

Grußworte der Präsidentin der German Jordanian University…………...5 

Vorwort......................................................................................................7 

Karin Aguado (Kassel, Deutschland)                                                        
Flüssiges Sprechen in der Fremdsprache. Üben, üben und nochmals 
üben!.........................................................................................................17 

Karin Kleppin (Bochum, Deutschland)                                                     
Ein Konzept zur Vorbereitung auf Prüfungen und Tests.........................35 

Jörg Roche (München, Deutschland)                                                        
Körper und Grammatik – Zu den Grundlagen der Kognitiven Sprachdi-
daktik im Aktuellen Grammatik-Studio...................................................59 

Matthias Grünewald (Hokkaido, Japan)                                                    
Reopening the research agenda – Fremd-/Deutschlandbilderforschung  
auf dem Prüfstand.....................................................................................77 

Claudia Schmidt (Muscat, Oman)                                                             
MACHT SPRACHE KULTUR? Überlegungen zur Erforschung kulturel-
ler Lernprozesse........................................................................................95 

Manuel Maldonado-Alemán (Sevilla, Spanien)                                      
Der Stellenwert des literarischen Kanons für die Literaturvermittlung    
im DaF-Unterricht..................................................................................113 

Anja Döscher (Guangdong, China)                                                         
Lernszenario Märchen im Fach- und Fremdsprachenunterricht für Ger-
manistikstudierende in China mit Materialien aus der Montessori-
Pädagogik...............................................................................................125 

Salwa Mohamadi Saad & Samah Hussein (Kairo, Ägypten)                  
Erich Kästners “Das doppelte Lottchen” im fremdsprachlichen Literatur-
unterricht. Eine didaktisch-analytische Untersuchung...........................143 

PDF-Muster LIT Verlag 18/09/20



2 

Max Florian Hertsch (Ankara, Türkei)                                                    
Kinderlyrik als interkultureller Zugang.  
Ein lyrischer Zugang für DaF.................................................................157 

Torsten Schaar (Amman, Jordanien)                                                       
Zum Einsatz der filmischen Textsorte Spielfilm in den Deutschprogram-
men an der German Jordanian University ……….................................171 

Samah Hussein & Suzan Teleb (Kairo, Ägypten) 
Förderung des kulturellen Lernens mit Filmen am Beispiel von „Sophie 
Scholl – Die letzten Tage“. Zur Ausbildung ägyptischer DaF Lehramts-
studierender ...........................................................................................199 

Diana Rode (Barcelona, Spanien) & Denise Gensel (Sevilla, Spanien) 
Film ab! Sensibilisierung von DaF-Lernenden auf prosodischer Ebene 
durch die Arbeit mit Filmszenen............................................................215 

Chang Shi Wen (Serdang, Malaysia) & Torsten Schaar (Amman, Jorda-
nien)  
A Case Study: Exploring Historical Literacy through Historical Feature 
Films among BA German Students (Universiti Putra Malaysia)……...229 

Sihem Chafi (Algier, Algerien)  
Die Rolle und Auswirkungen der neuen Medien im DaF-Unterricht....245 

Gerhard Jaiser (Amman, Jordanien)  
Dhoch3 und Blended Learning – Erfahrungen und Perspektiven..........253 

Miral Kadamani & Ruth Pappenhagen (Birzeit, Palästinensische Gebiete)  
Übergang von der Schule zur Universität – Orientierungstutorium im 
DaF-Studium an einer palästinensischen Universität.............................261 

Selma Dündar & Johanna Abel (Gabès, Tunesien)                                
Viel Lärm um Nichts? Aktionsforschung zu Sinn und Unsinn von Prü-
fungen in einem DaF Masterstudiengang...............................................277 

 
 
 

PDF-Muster LIT Verlag 18/09/20


